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Europäischer Tag der Justiz

Rechtsverfahren mit Auslandsbezug nehmen zwischen

den Mitgliedstaaten der Europäischen Union seit
Jahren kontinuierlich zu. Die Gründe dafür sind viel¬

schichtig: weiter wachsender grenzüberschreitender

Wirtschaftsverkehr, steigende Mobilität, zunehmende
Digitalisierung oder die vielfältigen persönlichen
Verbindungen zwischen Bürgerinnen und Bürgern.

Dies erfordert eine enge und vertrauensvolle
grenzüberschreitende justizielle Zusammenarbeit

auf europäischer Ebene.

Seit 2003 ist es daher gute Tradition, jedes Jahr im
Oktober die lange und enge Zusammenarbeit

der Justiz in der Europäischen Union zu würdigen
und sowohl Praktikerinnen und Praktikern als auch
Bürgerinnen und Bürgern Einblicke in den grenz¬

überschreitenden Rechtsverkehrzu ermöglichen.

Denn gleichzeitig stellen diese Verflechtungen
Europa vor immer wieder neue Herausforderungen,
die nur gemeinsam und in Kenntnis der vielfältigen

europäischen Rechtsinstrumente gemeistert werden
können. Auch eigens eingerichtete Institutionen

wie die Europäische Staatsanwaltschaft leisten
einen Beitrag zur Verbesserung der grenzüberschrei¬
tenden Zusammenarbeit.

Wir freuen uns, Ihnen im Rahmen des Europäischen

Tags der Justiz 2021 neuere Verordnungen und
Instrumente praxisnah vorstellen zu dürfen und mit

Ihnen die sich daraus ergebenden Möglichkeiten im
grenzüberschreitenden Rechtsverkehrzu diskutieren.

Erstmalig findet 2021 die zentrale Veranstaltung zum
Europäischen Tag der Justiz online statt. Damit können

wir eine informative Fachveranstaltung und eine
spannende Podiumsdiskussion sicherstellen. Zudem

haben wir die Veranstaltung auf eine Woche der

Europäischen Justiz von drei Tagen ausgeweitet und

planen Bürger- sowie Schülerveranstaltungen

pandemiebedingt im hybriden Format, die vor Ort und
online stattfinden.



Fachveranstaltung

25. Oktober 2021
Onlineveranstaltung über BigBlueButton

Begrüßung:

14.00 Uhr

> Claus Christian Claussen

Minister für Justiz, Europa und Verbraucherschutz des
Landes Schleswig-Holstein

> Veronika Keller-Engels

Präsidentin des Bundesamts für Justiz

Vortrag:

Digitalisation ofjudicial Cooperation in
civil and criminal matters

> Hrvoje Grubisic
Europ ische Kommission

Danach Beginn der Workshops I, II, III
Die Workshops finden gleichzeitig statt.

Workshop I

Die neue Brüssel Ilb-Verordnung -
Sorgerechtsstreitigkeiten in der EU
nach der Reform

Moderation:
> Stefan Schlauß

Bundesamt für Justiz

> Prof. Dr. Bettina Heiderhoff
Universität Münster

> Martina Erb-Klünemann

Amtsgericht Hamm

> Dr. Kerstin Niethammer-Jürgens
Jürgens Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

> Christian Höhn
Bundesamt für Justiz

> Angelika Stein
Schleswig-Holsteinisches Oberlandesgericht



Workshop II

Die Europäische Staatsanwaltschaft -
Eine Institution erwacht zum Leben

Workshop III

Die neuen Zivilrechtshilfeverordnungen -
Zustellung und Beweisaufnahme in
der EU im Zeitalter der Digitalisierung

Moderation:

> Dr. Hans-Holger Herrnfeld

Oberstaatsanwalt beim Bundesgerichtshof a. D.

> Andres Ritter

Stellvertretender Europäischer
Generalstaatsanwalt

> Dr. Sebastian Trautmann

Delegierter Europäischer Staatsanwalt

> Dr. Anna Oehmichen

Knierim & Kollegen Rechtsanwälte PartG mbB

Moderation:

> Dr. Stefanie Plötzgen-Kamradt

Bundesamt für Justiz

> Freia Sommer-Fehse

Ministerium für Justiz, Europa und Verbraucherschutz

des Landes Schleswig-Holstein

> Dr. Georg Haibach

Europäische Kommission

> Bärbel Kohake
Bundesministerium der Justiz und

für Verbraucherschutz

> Dr. Tim Holthaus

Ministerium der Justiz des Landes
Nordrhein-Westfalen

> Mag. Martina Arneitz

Bezirksgericht für Handelssachen Wien

Ende der Workshops und Pause:
ca. 17.00 Uhr



Podiumsdiskussion

25. Oktober 2021
Onlineveranstaltung über BigBlueButton

Begrüßung:

17.30 Uhr

> Wilfried Hoops
Staatssekretär im Ministerium für Justiz, Europa und
Verbraucherschutz des Landes Schleswig-Holstein

> Dr. Margaretha Sudhof

Staatssekretärin im Bundesministerium der
Justiz und für Verbraucherschutz

Thema:

Mitgliedstaatliche Verfassungsgerichte
und Europäischer Gerichtshof: Partner
im Europäischen Gerichtsverbund

Moderation:
> Prof. Dr. Nele Matz-Lück

Direktorin des Walther-Schücking-Instituts für
Internationales Recht an der Christian-Albrechts-

Uni ersität zu Kiel

Podium:
> Prof. Dr. Juliane Kokott

Generalanwältin am Gerichtshof der
Europäischen Union

> Univ.-Prof. DDr. Christoph Grabenwarter

Präsident des Österreichischen
Verfassungsgerichtshofs

> Prof. Dr. Doris König

Vizepräsidentin des Bundesverfassungsgerichts

> Prof. Dr. Klaus Ferdinand Gärditz

Professor für Öffentliches Recht an der
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Ende der Podiumsdiskussion:
ca. 19.30 Uhr



B ü rge r ve ra n sta It u ng

27. Oktober 2021
Wissenschaftszentrum Kiel

Fraunhoferstraße 13, 24118 Kiel
sowie

online überyoutube (nur mit Anmeldung)

Einlass und Eröffnung des Live-Streams

ab 18.00 Uhr

Begrüßung:

18.30 Uhr

> Claus Christian Claussen

Minister für Justiz, Europa und Verbraucherschutz
des Landes Schleswig-Holstein

> Rita Hagl-Kehl
Parlamentarische Staatssekretärin im Bundes¬

ministerium der Justiz und für Verbraucherschutz

Aufgrund der immer noch vielen Unsicher eiten durch die Coronapandemie
ist die Veranstaltung i  hybriden Format geplant, zu der wir vor Ort und
online einladen. Änderungen bei der Durchführung bleiben Vorbehalten.

> DOKULIVE

19.00 Uhr
Warum ist die Gurke krumm?
Was Sie schon immer über die
EU wissen wollten!

mit anschließender Diskussion

Moderation:

> Ingo Espenschied
Journalist und Diplom-Politologe

Bürokraten, Butterberge oder Gesetze über den Krüm¬

mungsgrad von Gurken. Das ist das Bild, das viele

mit Europa verbinden. Doch wie ist Europa wirklich?
Bürokratiemonster oder historische Errungenschaft?

Wer hat in Europa wirklich das Sagen, und brauchen

wir überhaupt die heutige Europäische Union?

Wichtige Fragen, vor allem auch im Hinblick auf die
Veränderungen in einer globalisierten Welt. In einer
spannenden, multimedialen Live-Dokumentation

auf Großbildleinwand entführt Sie der renommierte
Mainzer Journalist Ingo Espenschied auf eine Reise

durch die Geschichte der Europäischen Union. Im
Anschluss an den Vortrag bietet sich die Möglichkeit
zur Diskussion.

Erleben Sie Europa mit anderen Augen und

erfahren Sie, wie Europa wirklich funktioniert!

Ende der Veranstaltung:

ca. 20.30 Uhr



Schülerveranstaltung Informationen

Gemeinsam Rechtsstaatlichkeit vermitteln -

unter diesem Motto haben das Justizministerium,
die schleswig-holsteinische Justiz, das Bildungsminis¬

terium und das Institut für Qualitätssicherung an
Schulen Schleswig-Holstein (IQSH) 2020 das Projekt
Recht.Staat.Bildung. ins Leben gerufen. Ziel ist es,
bei Schülerinnen und Schülern Aufmerksamkeit und
Wertschätzung für unsere rechtsstaatlichen Werte
und Strukturen zu fördern. Dafür kommen Richterin¬

nen, Richter, Staatsanwältinnen und Staatsanwälte

in die Schulen und thematisieren aktuelle und grund¬

sätzliche rechtsstaatliche Fragestellungen.

Im Rahmen des Europäischen Tags der Justiz planen
wir Schülerveranstaltungen mit Schwerpunkt Europa:

> Montag, 25. Oktober 2021 und
> Donnerstag, 28. Oktober 2021

Information für die Fachan altschaft:
Die Workshops sind geeignet, als Fortbildungsver¬
anstaltung gemäß § 15 FAO anerkannt zu werden.

Eine Bescheinigung zur Vorlage bei der örtlichen
Rechtsanwaltskammer wird erteilt.

> Weitere Informationen und

Anmeldemöglichkeiten unter:
https://schleswig-holstein.de/etj2021

> Anmeldung erbeten bis:

Fachveranstaltung: 15. Oktober 2021
Podiumsdiskussion: 15. Oktober 2021
Bürgerveranstaltung: 22. Oktober 2021

> Veranstalter:

I Bundesministerium
I der Justiz und
I für Verbraucherschutz

Bundesamt
f r Justiz

SH
Schleswig-Holstein
Ministerium für Justiz, Europa
und Verbraucherschutz


